
Linie 4 und  5, Haltestelle: Focke-Museum 
Fax  (04 21) 699 600 66 
homepage: http://www.focke-museum.de 
 

Öffnungszeiten 
dienstags 10.00 - 21.00 Uhr 
mittwochs bis sonntags 10.00 - 17.00 Uh 
montags geschlossen 
Für Schulen auf Voranmeldung ab 9.00 Uhr 

Bankverbindung: 
Konto der Landeshauptkasse 
Bremer Landesbank (BLZ 290 500 00)  
Kto.-Nr. 1070 430008 

 

 

 
 

3   Projekte für die Bremer Schuloffensive 2009/2010: 
 
 
Projekt 1: Kinderleben und Kinderspiel vor 100 Jahren 
 
Im Kindermuseum erkunden die Schülerinnen und Schüler, wie ihre 
Altersgenossen zu Anfang des 20. Jahrhunderts gelebt, gespielt und 
gearbeitet haben. Im praktischen Teil werden die Kinderspiele jener Zeit 
im Haus und im Freien ausprobiert, es wird sich entsprechend verkleidet 
und es werden Teile des damaligen Schulalltags und der Kinderarbeit 
erlebt. 
 
Dieses Projekt wendet sich an Klassen der 3. bis 6. Jahrgangsstufe. Es ist 
mit 8 Veranstaltungen zu je 90 Minuten geplant.  
 
 
 
 
Projekt 2: Wie man früher Lebensmittel herstellte 
 
Vor der Zeit der Fertiggerichte, der Mikrowelle und des Kühlschranks 
waren die Herstellung, Aufbewahrung und Zubereitung von Lebensmitteln 
mühsam und aufwändig. In der Tarmstedter Scheune des Focke-
Museums sind die dazu erforderlichen Geräte und Werkzeuge ausgestellt. 
 
Neben der Besichtigung dieser Objekte und deren Erläuterung gibt es 
einen umfangreichen praktischen Teil, in dem u.a. Butter im Butterfaß 
hergestellt wird, Bohnen geschnibbelt und eingemacht und weitere 
Lebensmittel bearbeitet werden. 
 
 
Dieses Projekt wendet sich an Klassen der 2. bis 7. Jahrgangsstufe. Es ist 
mit 10 Veranstaltungen zu je 90 Minuten geplant, die wegen der 
Witterungsverhältnisse – die Tarmstedter Scheune ist unbeheizt – im 
September/Oktober und im Mai/Juni stattfinden müssen. 
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Projekt 3: Wir schreiben Geschichten über 
Ausstellungsstücke im Focke-Museum 
 
Das Focke Museum zeigt mehrere tausend historische Objekte in 
 seinen sechs Häusern (Haupthaus, Schaumagagzin, Haus Riensberg, 
Mittelbürener Bauernhaus, Tarmstedter Scheune, Eichenhof) – von 
frühgeschichtlichen Schwertern über Borgward-Autos bis zu Kinder-
spielzeug aus fünf Jahrhunderten, von bäuerlichen Geräten über Kleidung 
und Gegenständen der Kunst bis hin zu Haushaltsgegenständen und 
Schiffsmodellen und Bildern. Fast alle dieser Gegenstände haben eine 
spannende Geschichte oder man kann sich interessante Geschichten zu 
ihnen ausdenken. 
Wir bieten Klassen von der 5. bis zur 10. Jahrgangsstufe an, unter An-
leitung durch zwei Museumspädagoginnen das Museum zu erkunden und 
Geschichten zu ausgewählten Objekten zu schreiben. 
 
Zum Ablauf: 
Zunächst soll die Klasse die einzelnen Häuser erkunden, jeder Schüler 
und jede Schülerin sucht sich dann ein persönliches Lieblingsobjekt aus, 
über die er oder sie dann eine Geschichte schreibt. Das kann entweder 
die reale Geschichte dieses Objekts sein, zu der die Schüler die 
notwendigen Informationen erhalten, oder aber eine erfundene 
Geschichte, die sich um das betreffende Ausstellungsstück rankt. In einer 
dritten Phase tragen die Schülerinnen und Schüler ihre Geschichte der 
Klasse vor. Es ist denkbar, dass das Museum die Geschichten 
anschließend in geeigneter Form veröffentlicht. 
 
Dieses Projekt der Schuloffensive 2009/2010 ist mit 10 Veranstaltungen 
zu je 90 Minuten geplant. 
 
 
Kontakt::  Dr. Heinz-Gerd Hofschen 

Focke-Museum – Bremer Landesmuseum für Kunst und 
Kulturgeschichte 
Schwachhauser Heerstr. 240 
28213 Bremen 
Tel. 0421-699 600 31 
email: hofschen@focke-museum.de 

 
 


